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Es ist entschlüsselt. Das Döner-Paper, also diese typische Tüte, in die fast jeder Döner gesteckt wird, 

mit dem rotgezeichneten Koch mit Mütze, dem Dönerspieß und dem langen Messer, das ist das 

Werk von Mehmet Unay. Ein pensionierter Grafiker, der das Logo Ende der 80er mal so nebenbei 

mit anderen entstehen ließ. Ein echter Renner. Auch auf Shirts und Taschen.  

Seine Rechte daran hat er sich nie sichern lassen. Es stört ihn nicht, dass andere sein Logo nutzen. Er 

sagt in einem Interview, dass er sich einfach freue, dass viele Leute etwas kennen und lieben, das er 

geschaffen hat. Ganz schön bescheiden.  

Ob Gott als Schöpfer der Welt das auch so sieht? Ich glaube, Gott freut sich schon, wenn ich an ihn 

denke, während ich gerade den Frühling genieße und mich an der Sonne und den Erdbeeren freue. 

Ich denke aber auch, dass es Gott  ganz ähnlich wie Grafiker Unay ziemlich zufrieden macht, wenn 

Menschen seine Schöpfung, diese Welt, einfach nur lieben. Denn das heißt ja, dass sie sich darüber 

freuen und hoffentlich gut mit ihr umgehen. Das freut den Erfinder. 

Hauptsache es schmeckt 
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